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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

An Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen, Kitas, Schulen…!
Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 24.07.2010

Redaktionsschluss ist am
Freitag, 16.07.2010, 11.30 Uhr
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! 

Es werden keine Artikel mehr berücksichtigt, 
die nach dem angegebenen Redaktionsschluss eingehen. 

Diese werden auch nur wenn angezeigt, 
für die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes zurückgestellt!!!

Ihre Texte reichen Sie bitte entsprechend der Richtlinie zur Veröffentlichung von Artikeln im Drebkauer Heimatblatt in der
Stadtverwaltung Drebkau, Redaktion Drebkauer Heimatblatt, Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau ein.

Telefon-Nr. 035602/562-28 oder 035602/562-15 • Telefax-Nr. 035602/562-60
e-mail: laurisch@drebkau.de / loewa@drebkau.de

Eine Nachfrage zu den einzelnen Artikeln oder ein Bestätigung des Posteinganges per E-Mail durch die Mitarbeiterinnen der
Verwaltung erfolgt nicht, bei Bedarf bitten wir die Textverfasser mit uns Kontakt aufzunehmen.

_________________________________________________________________________________________________________________

Präsentieren Sie ihre Einrichtung, ihren Verein oder ihre gemeinnützige Organisation!
Nähere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, Tel. 035602 562-28
______________________________________________________________________________________________________________

Dringend Verteiler für Laubst und Schorbus gesucht!
Interessenten melden sich bitte bei der Druckerei Greschow, 

Tel. 035751/ 28158!
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Veranstaltungs-Tipps  -  Juli  2010
10.07.2010 14.30 Uhr OT Drebkau Dorffest in Golschow 
17.07.2010 21.00 Uhr OT Siewisch Sommernachtsparty 
16./17.07.10 18.00 Uhr OT Casel 80 Jahre Freiwillige Feuerwehr Casel 
17.07.2010 10.00 Uhr OT Drebkau Preis-Skat – „Alte Garage Nr. 55“ 
24.07.2010 15.00 Uhr OT Drebkau „Mensch ärgere Dich nicht“  – „Alte Garage Nr. 55“
24./25.07.10 OT Greifenhain Sportfest
30.07.-01.08. OT Casel Sportfest in Casel, u.a. Volleyballturnier
30.07.-01.08. OT Kausche Sportfest SG Kausche

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.:035602/562-15 sowie unter www.drebkau.de . Der
Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes gemeldet wurden. 

Mitteilungen der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau

Dienst- und Ausbildungstermine der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Drebkau
16./17.07.10 80 Jahre Ortswehr Casel
05.08.10 19.00 Uhr Dienstberatung Ortswehrführer

Ausbildungs- und Versammlungstermine der Ortswehren

08.07.-20.08.10  (Ferien – Jugend FFw Drebkau/Kausche)
16.07.10 19.00 Uhr Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche
30.07.10 19.00 Uhr Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche
August Sommerpause Ortswehr Drebkau/Kausche

16.07.10 20.00 Uhr Männer Ausbildung Ortswehr Schorbus

Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau OT Siewisch

Das Dorffest Siewisch 2010 ist schon wieder Geschichte. Am
29. Mai ging es über die Bühne. Entgegen allen Prognosen
spielte auch das Wetter mit. Herrlicher Sonnenschein ließ die
Stimmung von vornherein heiß werden. Die Siewischer und
Koschendorfer hatten das Fest gut vorbereitet und konnten
sich und den vielen Gästen ein schönes Erlebnis organisieren.
Nach der Eröffnung durch den Ortsvorsteher und dem
Salutschießen durch den Schützenverein Drebkau e.V. über-
brachte der Landrat Harald Altekrüger den Bürgern des OT
Siewisch und deren Gäste persönlich seine Grüße.
Danach starteten die Wettbewerbe Kegeln, Bierrutsche,
Schießen und Nagelschlagen. Diese Wettbewerbe sind eine
gute Tradition und die Sieger konnten sich auf Pokale und
Urkunden freuen. Etwas war an diesem Nachmittag aber doch
neu. Der Ortsvorsteher bat die Vorsitzenden der beiden
Vereine des Ortsteils zu sich und forderte sie auf jeweils eine
Mannschaft zu bilden, die die Wettbewerbe gemeinsam absol-
vierten. Die Überraschung war geglückt und die Mannschaften
setzten alles daran den Wettkampf zu gewinnen. Sieger wurde
die Mannschaft aus Siewisch. Die Koschendorfer Mannschaft
schwor für das nächste Jahr Revanche. Allen Mitwirkenden an
dieser Stelle ein großes Dankeschön, insbesondere an die
Helfer an den Wettkampfstationen, an die Kindertanzgruppe,
an den Schützenverein Drebkau e.V., an die Jagdgemein-
schaft, an die Gaststätte Hartnick und an alle Sponsoren, die
es überhaupt möglich gemacht haben, dass dieses Fest statt-
finden konnte. Erstmals konnten wir in Siewisch auch das SOS
Kinderdorf e.V. Roseneck begrüßen. Diese brachten eine
Hüpfburg mit und veranstalteten das Kinderschminken, auch
dafür herzlichen Dank.
Ein Höhepunkt, der sich über den ganzen Nachmittag hinzog,
war der Kuchenbasar! Kerstin Röthig und Anke Belke haben
freundlich und nett, die Kuchenspenden an die Gäste
gebracht. Danke! 

Ein Programmpunkt dieses Tages darf nicht unerwähnt blei-
ben, die Auszeichnung aktiver Bürger des Ortsteils Siewisch
mit der Ehrenurkunde des Ortsbeirates. Für die jahrelange flei-
ßige Arbeit im Ortsteil wurden in diesem Jahr Helga Lehmann
aus Koschendorf und Ute Arndt aus Siewisch geehrt. 
Musikwünsche wurden vom DJ Torsten bis zum Ende der
Veranstaltung erfüllt, es wurde getanzt und bei guter Stim-
mung die Probleme und Sorgen des Alltags in den Hintergrund
gerückt.
Allen Helfern und Mitwirkenden, Gästen und Einwohnern noch-
mals ein großes Dankeschön und auf ein neues im Jahr 2011! 

Wolfgang Just
Ortsvorsteher Ortsteil Siewisch

DDoorrffffeesstt  22001100  SSiieewwiisscchh
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Kinder- und Schulnachrichten

SScchhiieebbeellll--GGrruunnddsscchhuullee  DDrreebbkkaauu

Grundschule Leuthen
Ein besonderes Dankeschön …
an alle Kooperationspartner unserer Ganztagsbetreuung !   
Zu einem gemütlichen Grillabend luden in der vergangenen
Woche die Lehrer unserer Grundschule alle Kooperations-
partner ein, um in diesem Rahmen für die geleistete Arbeit
Danke zu sagen. Über das gesamte Schuljahr wurden vielfälti-
ge Angebote für die Kinder eingerichtet, die auch rege genutzt
wurden. 

Dies ist nur durch die engagierte Arbeit vieler ehrenamtlicher
Mitarbeiter möglich . 
Dankeschön sagen wir hiermit nochmals:
Frau Lehmann Hausaufgabenbetreuung /

Lesemäuse
Frau Fiedermann Hausaufgabenbetreuung
Frau Claudia Jurisch Tanzen
Frau Ramona Jurisch Junge Reporter
Frau  Sabine Jurisch Tischtennis / Allgemeine

Sportgruppe
Herr Frömming Junge Förster
Herr Heßmer Schachgruppe
Herr Reßhut Judo
Herr Rottenau Boxen
Frau Kopp Handarbeiten
Frau Lünskens Musikschule Fröhlich
Frau Rolle Fremdsprachen
Frau Strauß Kochen und Backen
Frau Haiasch Schulgarten
den Horterziehern Frau Nowka
Frau Konzack, Frau Hantow, Hausaufgabenbetreuung / 
Frau Hanschke Sauna

Minimeisterschaften im Tischtennis
Mit Begeisterung nahm eine kleine Delegation unserer Schule
am diesjährigen Tischtennisturnier in Kolkwitz teil.
Unseren Herzlichen Glückwunsch an Belinda Kergel, die den
3. Platz belegen konnte. Viel Einsatz zeigten auch Sophie
Hoppe und Paul Hoffmann mit Platz 4 und 7. Ein Dankeschön
an Frau Sabine Jurisch für die Betreuung unserer Wettkämpfer.

Feriengrüße
Das Schuljahr 2009/2010 geht nun zu Ende. Der Sommer hat
Einzug gehalten, die Sonne scheint und hohe Temperaturen
laden zum Baden ein. Nach einem schönen, aber auch
anstrengenden Schuljahr  mit vielen Höhepunkten hat sich
bestimmt jeder eine Sommerpause verdient.
Wir wünschen unseren Schülerinnen und Schülern sowie
deren Eltern, unseren fleißigen Helfern bei all unseren
Projekten und Schulereignissen erholsame Ferien und einen
guten Start in das Schuljahr 2010/11.

Das Team der Grundschule Leuthen 

Dankeschön an den Leuthener Jugendclub und 

Jannis Simons, sagen die Kinder und Erzieherrinnen vom
Leuthener Hort.

Die Fußballfans konnten am Freitag dem 18. Juni das WM-
Spiel Deutschland-Serbien im Jugendclub verfolgen. Die
Leuthener Jugend bereitete alles für uns sorgfältig vor, sogar
für einen größeren Fernseher wurde gesorgt. Nochmals Danke
an euch.
Am darauf folgenden Freitag gab Jannis aus der 6. Klasse für
interessierte Kinder ein Konzert. Dafür dekorierten wir für das
Ambiente den "Konzertraum" mit der Bühne. Aus jeder Alters-
gruppe lauschten Kinder den super gespielten Musikstücken.
Es gab viel Applaus, auch an dieser Stelle vielen Dank.
Weiter geht es mit tollen Angeboten in den Ferien. Dieses Jahr
gibt es viel Neues, zum Beispiel die Schatzsuche im Branitzer
Park, dem Festungsspiel im Senftenberger Schloss und den
Ausflug nach Hornow in die Schokoladenproduktion. 
Wir alle können den Ferienanfang schon jetzt kaum noch
erwarten,

Das Erzieherteam

Am 24. Juni 2010 fand unser traditionelles Schiebellfest
statt. Um 9.00 Uhr versammelten sich alle Schülerinnen und
Schüler, die Lehrerinnen und Gäste vor der Schiebellhalle auf
dem Drebkauer Friedhof.
Nach der Ehrung General von Schiebells wurden Laureen
Theuß´ und Benny Nam Dinh als Schiebell-Schüler des
Schuljahres 2009/10 ausgezeichnet. Herzlichen Glück-

wunsch!
Anschließend konnten sich alle auf dem Schulgelände bei
vielfältigen Aktivitäten vergnügen.
Zwei Bastelstraßen, Schminken, T-Shirt bemalen, Schach,
Hüpfburg, Trampolin und Zielwerfen luden zum Verweilen ein.
So mancher versuchte sich im Tischtennisspiel oder war auf
der Ballspielanlage oder in der Turnhalle sportlich aktiv. Beim
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Trödelmarkt der Klasse 5 konnte man viel Interessantes ent-
decken und manch „Schnäppchen“ machen. Das neue
Feuerwehrauto von Leuthen mit seiner Technik zog ebenfalls
viele Schaulustige an.

Auch für die Verpflegung war Dank zahlreicher Sponsoren
ausreichend gesorgt. Bratwurst, Eis, Zuckerwatte und
Getränke schmeckten allen vorzüglich. Erfreut waren wir, dass
auch unsere zukünftigen Lernanfänger und Schüler mit ihren
Lehrern aus der Grundschule Czerwiensk unserer Einladung
folgten.
Herr Wilk organisierte spontan einen Museumsbesuch für die
polnischen Gäste. Diese wurden hervorragend von Frau
Winkelmann und 2 Schülern der Klasse 4 betreut.
Mit sportlichen Wettkämpfen, wie Tauziehen, Stelzenlauf oder
Ball jonglieren, initiiert von Herrn Klante ging das Fest zu
Ende.
Bilder sind unter www.drebkauer-ansichten.de  zu sehen.
Danke an alle Sponsoren und Helfer für die Unterstützung des
Schiebellfestes 2010.    

Der Natur auf der Spur!
Im Rahmen unserer Abschlussfeier der 3. Klasse machten wir
am 18.06.2010 einen Ausflug mit Zeltübernachtung am
Görigker See in Steinitz. Mit von der Partie waren unsere
Eltern und auch der Förster Herr Raschick. 

Wir freuten uns schon alle ganz besonders auf die Waldrallye
und die im Anschluss stattfindende Nachtwanderung. Kurz
vor Dämmerung packten wir unsere Taschenlampen ein und
zogen gespannt los. Während der Rallye mussten wir in
Gruppen verschiedene Fragen zum Thema Wald lösen.
Langsam wurde es immer dunkler, so dass wir uns mit
Knicklichtern schmückten, um nicht verloren zu gehen. Erst
kurz vor Mitternacht kamen wir wieder bei den Zelten an. Aber
wer denkt, hier sei Schluss? Nein, dann hieß es quatschen,
quatschen, quatschen bis uns die Augen zufielen.
Wir bedanken uns recht herzlich bei den helfenden Eltern und

natürlich auch beim Förster, der uns so viele Dinge über den
Wald beigebracht hat.
Die Schüler der 3. Klasse
Frau Holz / Klassenlehrerin
Frau Klatte / Referendarin

„Kleine Adler für sichere Schulwege“
Am 22.06.2010 war es soweit. Das „Netzwerk Verkehrs-
sicherheit Brandenburg“ hatte uns ausgewählt die unter-
schiedlichen Schulwege der Schüler der Schiebell-Grund-
schule Drebkau im Umkreis von ca. 2 km auf ihre Ver-
kehrssicherheit zu erkunden.
In 5 Gruppen machten wir uns gut ausgerüstet und mit Warn-
westen gekleidet sehr früh auf den Weg. Möglichkeiten der
Wegüberquerungen, Gehwegzustände, Geschwindigkeits-
messungen und Verkehrszählungen gehörten genau so dazu
wie das Dokumentieren gefährlicher Stellen. 
Zum Abschluss der Arbeit wurden alle Gruppenerkundungen
gemeinsam in einer Karte festgehalten. Nach der Auswertung
der Erkundungs- und Schülerfragebögen durch das Netzwerk
werden die gesammelten Informationen an die zuständigen
Verantwortlichen der Kommune übergeben.
Konnten wir helfen?
Wir sind alle gespannt, was wir für eine Reaktion wir con der
Stadt Drebkau bekommen.
Die Schüler der Klasse 5 und Klassenlehrerin Frau Handt      

Sportliche Höhepunkte 
zum Schuljahresende

Brennballturnier - eine schöne Tradition des Spree-
Neiße-Kreises für Schüler der Klassen 5 und 6

Am 14. Juni 2010 war es wieder soweit. Interessierte Schulen
trafen sich auf dem Sportplatz
Briesen mit ihren Mannschaften zum Brennballturnier.
Schönes Wetter und eine gute Stimmung waren an diesem
sportlichen Vormittag unsere Begleiter.  
Der Kampf um den Sieg zeigte sich in diesem Jahr an den
sehr knappen Punktunterschieden zu den Plätzen 1 bis 3. Die
Drebkauer Schüler erreichten die Bronzemedaille. 
Unsere Mannschaft:
Maria Priebe Johannes Plewe Florian Tofaute
Luca Rothe Erik Herbst Frank Röschel
Laureen Theuß Victoria Krug Gina Gierschner
Anna Weidner Anna Feinbube Justine Reuter
Benny Nam Dinh Martin Henning Dennis Odermann
Kenny Schmaler Maximilian Ell Max Kielmann
Renè Anderlik

Regionalrunde Kleinfeldfußball - Brandenburg Süd
Auch in diesem Jahr haben unsere Fußballer die Qualifikation
für dieses Turnier geschafft. Sie gingen überlegter und
beherzter an die Sache heran und erreichten bei hochsom-
merlichen Temperaturen einen 5. Platz von 11 Mannschaften.
Ein Dankeschön an dieser Stelle Herrn Odermann( Übungslei-
ter Einheit Drebkau) für seine Unterstützung. Auch Herrn
Kresse möchten wir danken, denn er hat in diesem  Schuljahr
uns öfter begleitet und mit uns mitgefiebert. 
Für die Schüler der 6. Klasse waren es die letzten sportlichen
Einsätze für die Schiebell-Grundschule Drebkau. Wir wün-
schen und hoffen, dass sie auch weiterhin Spaß und Erfolg im
Sport an ihren weiterführenden Schulen haben. 
Unsere Mannschaft:

Laureen Theuß Victoria Krug
Anna Weidner Lucy Rothe
Florian Tofaute Jeremy Hannusch
Kenny Schmaler Maximilian Ell
Renè Anderlik Max Kielmann
Dennis Odermann

S. Handt
Sportlehrerin   
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Jugend- und Familientreff „Roseneck“

Glückwünsche

OT Casel
13.07.1938 zum 72. Geburtstag Frau Luttosch, Margot 
13.07.1935 zum 75. Geburtstag Frau Oelschläger, Helga
18.07.1929 zum 81. Geburtstag Frau Peschel, Erika 
18.07.1941 zum 69. Geburtstag Frau Vogel, Bärbel
19.07.1929 zum 81. Geburtstag Frau Tschuck, Anneliese 
20.07.1949 zum 61. Geburtstag Frau Sperling, Siegrid
23.07.1935 zum 75. Geburtstag Frau Hecht, Helga 

OT Domsdorf
23.07.1930 zum 80. Geburtstag Frau Thienelt, Edith 

OT Drebkau
13.07.1945 zum 65. Geburtstag Frau Beier, Anneliese
13.07.1937 zum 73. Geburtstag Frau Klopsch, Dora 
13.07.1948 zum 62. Geburtstag Herr Koall, Wilfried
13.07.1937 zum 73. Geburtstag Frau Kochanski, Renate 
15.07.1938 zum 72. Geburtstag Herr Knejski, Reinhold
15.07.1938 zum 72. Geburtstag Frau Sprenger, Edith 
15.07.1944 zum 66. Geburtstag Herr Theuß, Hans-Joachim
15.07.1947 zum 63. Geburtstag Herr Zimmermann, Max 
16.07.1924 zum 86. Geburtstag Herr Thiem, Horst
18.07.1937 zum 73. Geburtstag Frau Krause, Bärbel 
18.07.1948 zum 62. Geburtstag Frau Messer, Edith
18.07.1943 zum 67. Geburtstag Frau Rätsch, Roswitha 
19.07.1944 zum 66. Geburtstag Frau Dittmann, Renate
19.07.1943 zum 67. Geburtstag Herr Dommaschk, 

Hans-Joachim 
19.07.1924 zum 86. Geburtstag Frau Mattuschka, Helene
20.07.1934 zum 76. Geburtstag Herr Böhm, Günter 
20.07.1939 zum 71. Geburtstag Frau Hanschke, Brigitte
21.07.1931 zum 79. Geburtstag Herr Heinze, Alfons 

21.07.1933 zum 77. Geburtstag Herr Kochanski, Kurt
23.07.1949 zum 61. Geburtstag Frau Haupt, Brigitte 
24.07.1948 zum 62. Geburtstag Herr Schwarze, Werner

OT Greifenhain
16.07.1926 zum 84. Geburtstag Frau Näbe, Margot
17.07.1931 zum 79. Geburtstag Frau Mischke, Waltraut 
24.07.1939 zum 71. Geburtstag Frau Gregor, Edelgard

OT Jehserig
12.07.1934 zum 76. Geburtstag Frau Hannusch,
Hildegard
13.07.1943 zum 67. Geburtstag Herr Henke, Herbert 
18.07.1942 zum 68. Geburtstag Frau Sahmel, Hannelore

OT Kausche
11.07.1939 zum 71. Geburtstag Frau Engelmann, Kathrin 
12.07.1937 zum 73. Geburtstag Herr Engelmann, Jürgen
24.07.1926 zum 84. Geburtstag Herr Henoch, Günter 

OT Laubst
12.07.1948 zum 62. Geburtstag Frau Handröck, Roswitha

OT Leuthen
14.07.1934 zum 76. Geburtstag Herr Miethke, Hans 
17.07.1921 zum 89. Geburtstag Frau Rösiger, Charlotte
18.07.1938 zum 72. Geburtstag Herr Kalz, Dieter 
24.07.1947 zum 63. Geburtstag Herr Köhler, Horst
24.07.1947 zum 63. Geburtstag Frau Löwa, Bärbel 

OT Schorbus
24.07.1930 zum 80. Geburtstag Herr Gergele, Richard

Geburtstage älterer Bürger/ Die Stadt Drebkau gratuliert...

Liebe Kinder,

endlich habt ihr es
geschafft...

Wieder ist ein Schuljahr vorüber und nun wird es Zeit, sich
einen guten Plan für die Sonnerferien zu machen! Wir haben
ein paar ganz tolle Vorschläge für euch...
Viel Spaß beim Lesen...

P.S. Genaue Infos zu allen Angeboten
im Roseneck oder Tel.: 527388

Wir wünschen uns, dass ihr euch in unseren heiligen vier
Wänden so richtig „pudelwohl“ fühlt. Immer wieder haben wir
den Anspruch mit spannenden, lustigen, aber auch informati-
ven Angeboten vor Ort zu sein.

Einen kompletten Überblick über alle Angebote in den
Sommerferien findet ihr im Ferienflyer.

Unsere regulären Öffnungszeiten
Familientreff Jugendtreff

Montag 13.00 - 17.00 17.00 - 20.00
Dienstag 09.30 - 17.00 17.00 - 20.00
Mittwoch 10.00 - 17.00 17.00 - 20.00
Donnerstag 12.00 - 17.00 17.00 - 20.00
Freitag 10.00 - 14.00 14.00 - 18.00

FERIENANFANG
Samstag, 10.07.2010
Drachenbootrennen am Stausee
Das Freizeit-Highlight für Freunde,
Familien und für jeden der einfach
Bock auf Fun hat.

Montag, 19.07.2010
Wir stellen T-shirts für die Radtour an den Treppelsee her.

Dienstag, 20.07.2010
Ferienbrunch von 10.00 - 12.00 Uhr
Leckeres Essen, Spaß und gute Laune stimmen uns in die
zweite Ferienwoche ein.

Mittwoch, 21.07.2010
FIFA Frauen WM in Dresden
Auch Frauen können den Ball kicken!

Donnerstag, 22.07.2010
Mädchenverwöhntag
Nur das tun, was dir gefällt. Entspannen mit der selbst ange-
rührten Maske, Haare stylen und schminken. Gemeinsam mit
gleichaltrigen Mädchen austauschen, was „in“ ist.

Freitag, 23.07.2010
Saurierpark Kleinwelka
100 verschiedene Arten kann man im Saurierpark Kleinwelka
in Originalgröße bestaunen. Ein Besuch der sich mit
Sicherheit auszahlt.
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EEvvaannggeelliisscchhee

KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  GGrreeiiffeennhhaaiinn

Gottesdienste in Greifenhain
Der nächste Gottesdienst findet in Greifenhain
am 15. August 2010 um 9.30 Uhr statt. 
Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Gottesdienste in anderen Gemeinden
Zum 01. August verlässt Frau Pastorin Scholte-Reh unseren
Kirchenkreis. Zu Ihrer Verabschiedung findet für unsere
Kirchengemeinden am 11. Juli 2010 um 14.00 Uhr in Neu-
petershain – Nord der Abschiedsgottesdienst statt. Auch hier-
zu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Sonstiges
Vom 12. Juli bis 17. Juli findet in Petersdorf eine Jugend-
Kunstrüste statt. Jungendliche sind recht herzlich willkommen.

Gott ist die Freude. Darum hat er die Sonne 
vor sein Haus gestellt. (Franz von Assisi)

Halte deine Seele in die Sonne
Wir können von einem Eingeborenen Neuguineas lernen, von
dem ein Missionar erzählt: Nach dem Sonntagsgottesdienst
blieb ein Christ immer  noch lange am Boden knien. Er saß still
da, hielt seine gekreuzten Hände auf die Brust und schaute
zum Altar.
Der Missionar war neugierig geworden und fragte ihn eines
Tages, was er die ganze Zeit tue. „Ich halte meine Seele in die
Sonne“, antwortete der Eingeborene lächelnd.
Wenn wir es dem Eingeborenen nachmachen, werden wir die
Sonne in unserem Leben wieder neu entdecken. Sonne ist nur
ein anderer Begriff für einen unerwarteten Besuch, einen lie-
ben Gruß, ein Freundliches Gesicht, einen schönen Blumen-
strauß, einen Telefonanruf…

Pfarrerin Angelika Scholte-Reh,
Schulstraße 2 in 01968 Sedlitz
Tel. 03573/3373, Handy 01793217775

Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen 
und unseren Kindern schöne erholsame Ferien
Ihre Pfarrerin Angelika Scholte-Reh und 
Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Casel
„Glaube ist Liebe zum Unsichtbaren, Vertrauen aufs

Unmögliche, Unwahrscheinliche.“
Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832)

Am Freitag, dem 04.06.2010 trafen sich 16 Einwohner von
Casel und unserer Pfarrer Herr Magirius und gründeten den
Förderverein Kirche Casel.
Zweck des Vereins ist die Unterstützung und Förderung zum
Erhalt der Kirche in Casel. Christen und Nichtchristen wollen
sich gemeinsam dafür stark machen, dass unser kleines
Schmuckstück auch noch unseren Nachkommen erhalten
bleibt.
Zum gewählten Vorstand gehören:
Irene Dommaschk Vorsitzende
Martina Scharoba Stellvertreterin
Thomas Noack Schatzmeister
Christa Rescher Schriftführer
Stefan Magirius 1. Beisitzer
Kai Dommaschk 2. Beisitzer

In gemeinsamer Arbeit mit dem Gemeindekirchenrat will der
Förderverein die Kirche in Casel öffnen und durch
Veranstaltungen vielleicht auch Ihr Interesse wecken, mit zu
helfen. 
Casel ist durch das Johannisreiten an den 24.06. geschicht-
lich gebunden. Das ist der Geburtstag von Johannes dem
Täufer. Über den kirchlichen Hintergrund wird es eine
Ausstellung in unserer Kirche geben. Den Termin geben wir

rechtzeitig bekannt.
Wir freuen uns über jeden
neuen Mitstreiter.

Mit freundlichen Grüßen
im Namen aller Mitglieder 
Irene Dommaschk

Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; 
niemand kommt zum Vater außer durch mich. 

(Johannes 14,6)

Herzliche Einladung 

zum Gottesdienst am Sonntag, dem

11.07.2010 um 10.30 Uhr

AAnn  ddiieesseemm  TTaagg  wwiirrdd  PPaauulliinnee
RRaaddddaattzz  ggeettaauufftt..
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Evangelische  Kirchengemeinde  Drebkau-Steinitz-Kausche
Drebkauer Hauptstraße 24, 03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 
(Bitte auch den AB nutzen)
Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr
Pfr. Wolfgang Selchow, 03116
Drebkau, Drebkauer Hauptstraße 24
Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den
Anrufbeantworter nutzen!)

Spruch für die kommende Woche:
So spricht der HERR, der dich geschaffen hat: Fürchte
dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei

deinem Namen gerufen; du bist mein!
Jesaja 43,1

Wir laden  Sie ein zu den Gottesdiensten im Juli / August  
Sonntag, 11.07.10 9 Uhr
Stadtkirche Pfr. Selchow
Sonntag, 18.07.10 9 Uhr
Hoffnungskirche Pfr. Selchow
Sonntag, 25.07.10 14 Uhr
Stadtkirche Festgottesdienst zur Einführung

von Pfr. Selchow in die Pfarrstelle
Drebkau-Steinitz-Kausche  durch
Herr Superintendent M. Moogk 

Sonntag, 01.08.10 10 Uhr
Hoffnungskirche Pfr. Selchow
Sonntag, 08.08.10 9 Uhr
Stadtkirche Pfr. Selchow
(Änderungen vorbehalten!)

Aus Zeitgründen müssen wir leider den Beginn der regelmäßi-
gen Gottesdienste auf  9 Uhr, am ersten Sonntag des
Monats auf 10 Uhr vorverlegen, da Pfr. Selchow schon um
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Auferstehungsgemeinde in
Spremberg hält.

Treffpunkte unserer Gemeinde!
Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche. 

Die Frauenhilfe Drebkau trifft sich wieder am Mittwoch,
dem 28.07. um 15.00 Uhr in der Drebkauer Hauptstr. 24.

Der Frauenkreis Kausche trifft sich wieder am Dienstag,
dem 20.07. um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum Kausche.
Gemeinsam  wollen  wir Andacht halten,  Kaffee trinken und
über ganz verschiedene Themen reden, miteinander singen
und einander zuhören.
Wir freuen uns immer sehr über weitere Interessierte!

Nachlese ...
Bei unserem diesjährigen Schuljahresendgottesdienst und
anschließendem Gemeindefest konnten wir „Jonas Aben-
teuer“ live miterleben durch die sehr lebhafte und schöne

Aufführung unserer Christenlehrekinder – musikalisch unter-
stützt und umrahmt von der Kantorin M. Schulze, der
Drebkauer Sängergemeinschaft und unserem Posaunenchor.

Nach Kaffee & Kuchen (herzlichen Dank nochmals den fleißi-
gen Kuchenbäckerinnen!) gab es für die Kinder den „Lauf
nach Ninive“ - einen Spiele-Parcour, bei dem sie sich kleine
Preise verdienen konnten. 
Höhepunkt war natürlich der Zauberer, der nicht nur die
Kinder „verzaubert“ hat.
Da Petrus es mehr als gut mit uns meinte, konnten wir den
restlichen Nachmittag noch gemütlich plaudern, singen, den
Bläsern zuhören und natürlich grillen ... 
Die Kinder tobten sich im Garten aus und genossen schließ-
lich  gemeinsam ihr Stockbrot am Lagerfeuer.
Es war wieder ein rundum gelungenes Gemeindefest – des-
halb nochmals ein riesiges Dankeschön allen fleißigen Helfern,
Mitwirkenden und natürlich für Ihr Kommen!!!

Liebe Gemeindeglieder!
Die langersehnte Urlaubs- und Ferienzeit hat wieder begon-
nen – somit wird auch unser Gemeindeleben vorübergehend
etwas ruhiger. Es werden jeden Sonntag weiterhin Gottes-
dienste gefeiert, doch einzelne Gruppen treffen sich erst nach
der Sommerpause wieder – allerdings findet sich die Sänger-
gemeinschaft schon wieder am Montag, den 16.08. zusam-
men.
Wir wünschen allen schöne und erholsame Ferien – möge
Gott Sie auf Ihren Reisen – natürlich auch die Zuhause-
gebliebenen – behüten und Sie gesund und frisch erholt
zurückkehren lassen!

Ich verbleibe mit lieben Grüssen und einem Gedicht von
Wilhelm Busch:

Viel zu spät begreifen viele die versäumten Lebensziele: 
Freude, Schönheit der Natur, Gesundheit, Reisen und Kultur.

Darum, Mensch, sei zeitig weise!
Höchste Zeit ist’s! Reise, reise!

Eine schöne & gesegnete Ferienzeit wünscht Ihnen 
Sabine Peter

Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-

schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow

Tel. 0355/522828 Fax: 0355/4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe,

Brot für die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks-und Raiffeisenbank Cottbus; 

Konto: 46 720 46 - Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch für Juni
„So bekehre dich nun zu deinem Gott, 

halte fest an Barmherzigkeit und Recht und hoffe stets auf
deinen Gott.“ 
Hosea 12,7
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1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten am:

Sonntag, 11.07.2010 09.00 Uhr Kirche Leuthen / Pfr. R.
Marnitz

Sonntag, 18.07.2010 09.00 Uhr Kirche Schorbus / Pfr. R.
Marnitz

Sonntag, 01.08.2010 09.00 Uhr Kirche Schorbus /  Lektorin
B. Schelberg

10.30 Uhr Kirche Leuthen /  Lektorin
B. Schelberg

Sonntag 15.08.2010 09.00 Uhr Kirche Leuthen / Lektor U.
Wank

Samstag, 28.08.2010 / Traugottesdienst Gottschalk
15.00 Uhr Kirche Schorbus  / Pfr. R.

Marnitz
Sonntag, 29.08.2010 14.00 Uhr Kirche Leuthen / Schul-

anfangsgottesdienst
Pfr. R. Marnitz u.
Katechetin S. Gosdschan

Sonntag, 05.09.2010 10.00 Uhr Brunnenfest in Drebkau /
Pfr. R. Marnitz / 
Pfr. Selchow

Sonntag, 12.09.2010 10.00 – 17.00 Uhr /  
Jugendsonntag in Schorbus

2. In den Schulferien findet keine Christenlehre statt. Alle
Kinder mit ihren Eltern sind herzlich zum Schulanfangs-
gottesdienst am 29. August um 14.00 Uhr in die Kirche
Leuthen eingeladen.

3. In den Schulferien findet kein Konfirmandenunterricht
statt.  Das neue Schuljahr beginnen wir gemeinsam mit der
neuen 7. Klasse beim Kreisjugendsonntag in Schorbus am
12. September. Bitte Termin vormerken!!!
Kinder, die nach den Sommerferien in die 7. Klasse kom-
men, können sich zum Konfirmandenunterricht bei Pfarrer
Marnitz anmelden. Ein Elternabend zum Konfirmanden-
unterricht findet am Dienstag, den 31. August um 17.00 Uhr
im Gemeindehaus an der Martinskirche statt. 
Alle Konfirmanden sind bereits zum Schulanfangsgottes-
dienst am Sonntag, den 29. August um 10.30 Uhr in die
Martinskirche eingeladen.

4. In den Schulferien findet kein Religionsunterricht statt. Alle
Kinder mit ihren Eltern sind herzlich zum Schulanfangs-
gottesdienst, zum oben genannten Termin, eingeladen.

5. Der gemischte Chor trifft sich erst wieder nach der
Sommerpause, d.h. am 17. August zu den Chorproben in
Leuthen. Neue Sänger sind herzlich willkommen. 

6. Der Gospelchor trifft sich zu den Chorproben immer frei-
tags um 19.30 Uhr im Gemeinderaum in Schorbus. Neue
Sänger sind herzlich willkommen.

7. Der Gemeindekirchenrat trifft sich zur nächsten Sitzung
am Mittwoch, den 1. September um 19.30 Uhr im
Gemeinderaum des Pfarrhauses in Schorbus.

8. Der Seniorenkreis Leuthen trifft sich am Mittwoch, den 21.
Juli um 14.30 Uhr zum  gemeinsamen Nachmittag mit
Andacht.

9. Die Frauenhilfe Schorbus trifft sich jeden vierten Mittwoch
im Monat, d.h. am 28. Juli um 15.00 Uhr zum  gemeinsamen
Nachmittag mit Andacht.

10. Mumiengruft in der Kirche Illmersdorf! Die Kirche ist zur
Besichtung der Mumien mit Kirchführung wieder geöffnet:
am Samstag, Sonntag und an Feiertagen jeweils von 11.00

– 16.00 Uhr. Außerhalb der Öffnungszeiten sind
Besichtigungen mit Kirchführung nur durch Voranmeldung
möglich. 

11. Vorschau! Am 12.09.2010 von 10.00 – 17.00 Uhr findet der
Kreisjugendsonntag auf dem Kirchengelände und dem
Sportplatz in Schorbus statt. Durch die Organisation des
Ev. Kirchenkreises Cottbus und den Kirchengemeinden
wurde ein buntes Programm unter dem Motto:
„Herzklopfen“ zusammengestellt. Viele interessante, krea-
tive, kommunikative und sportliche Angebote sind als
Überraschungen vorgesehen.  

12. Trinitatiszeit….. 
Die ersten Gemeinden vor 2000 Jahren sind nach der
Anfangseuphorie auch in schwierige Situationen gekom-
men. Es gab Zank in Korinth. Der Apostel Paulus hat einen
Brief nach Korinth geschickt, um zu helfen. Noch heute
sind diese Hinweise bedeutend für Gemeinden. Drei
Punkte fallen mir dabei besonders auf:
1. Jesus hat uns durch den heiligen Geist, durch die Taufe
in seine Gemeinde gerufen. Diese christliche Gemeinde ist
der Leib Christi und kein Verein, in den man ein- und aus-
treten kann, wenn es einem gefällt. Wer einmal getauft ist,
gehört dazu. Die Gemeinde Jesu hat Platz für alle
Menschen. 
2. Gott hat allen Menschen Gaben geschenkt. Es sind ver-
schiedene Gaben; aber es ist ein Geist. Nicht jeder hat alle
Gaben. Jeder ist mit seinen Gaben wertvoll für die
Gemeinde und wenn er sie einbringt, wird die Gemeinde
fröhlich und lebendig.
3. In jedem offenbart sich der Geist zum Nutzen aller.
Unsere Begabungen sind kein Selbstzweck. Wir sind viele
einzelne Glieder am Leib der Gemeinde und doch eins.
Paulus beschreibt das fast kindlich am Bild des menschli-
chen Körpers, der nicht dieser Körper wäre, wenn z.B.
eine Hand fehlte.
Es fehlt uns etwas, wenn wir uns nicht gegenseitig mit
unseren Gaben unterstützen, uns nicht gegenseitig mit
unseren Gaben und Aufgaben anerkennen und achten.
Ja, die Gemeinde ist ein Ort gegenseitiger Anerkennung.
Die Schwachen haben ihren Platz und auch die Starken.
Oft können wir von den Schwachen das lernen, was den
Starken abhanden gekommen ist, zum Beispiel die Liebe.
Liebe Leserinnen, liebe Leser, sollten Sie noch nicht den
Zugang zur Kirchengemeinde Leuthen-Schorbus gefun-
den haben, dann versuchen Sie es einfach erneut über die
Chöre, die Frauenhilfe und Seniorenarbeit oder über den
Gottesdienst am Sonntag. Wir freuen uns auf Sie! 

Ich grüße Sie mit dem Spruch für die kommende Woche
aus Jesaja 43,1: 
„So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem
Namen gerufen; du bist mein!“

Eine gesegnete Ferien- und Urlaubszeit wünscht Ihnen 
Ihr  Pfarrer R. Marnitz  und Ihre Christa Melcher.  
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OT CaselSommerstammtisch des
Unternehmerforums

Das Unternehmerforum Drebkau lädt zum
Sommerstammtisch ein:

am 21.07.2010
um 19.00 Uhr 
in „Kircher´s Brauhaus“, Brauhausstr.42, 03116

Drebkau

Als Stammtischgäste begrüßen wir 
- die Kandidaten zur Bürgermeisterwahl der Stadt Drebkau

und 
- den Betreiber der neuen Tankstelle im Tank- und Rasthof
die mit uns in gewohnt lockerer Runde diskutieren und sich
unseren Fragen stellen werden.

Wollermann
Sprecher des Unternehmerforums

Volleyballturnier in Casel
Im Rahmen des Sportfestwochenendes der SG

Casel e.V. 
vom 30.07.2010 bis 01.08.2010 findet am Sonntag,
den 01.08.2010 ein Volleyballturnier in Casel statt. 

Beginn: 14:00 Uhr. Startgebühr: 5 €
Anmeldung bis 22.07.2010 unter 0174/2110765

möglich

Vereine, Verbände & Sonstiges

Im Herbst vergangenen Jahres begannen die Vorbereitungen
der Jäger zur Auswilderung der Fasane. Im März dieses
Jahres haben 275 Fasanenzöglinge in unserer Region Quartier
gemacht. Einige Überraschungen gab es für die Projekt-
gruppe der Hegegemeinschaft Koselmühle: Trotz aller Biotop-
verbesserungen und Futterstellenbauten haben die Mongo-
len- und Chinesischen Fasane ihren eigenen Kopf bewiesen.
Sie wanderten zum Teil weit über die ursprünglich vorgesehe-
nen Lebensräume hinaus. Einige von Ihnen sind inzwischen
sogar „Bürger“ des OSL-Kreises geworden.
Vielen Dank allen aufmerksamen Beobachtern, die den Jägern
beim Sammeln solcher wichtigen Informationen geholfen
haben. Wir bitten Sie auch weiterhin um Mithilfe, denn das
Auswilderungsprojekt hat gerade erst begonnen und wird
noch Jahre dauern. Alles hängt von den Erfolgen ab, die die
Fasane selbst erringen. Der Mensch kann sie nur unterstützen.
Lernen müssen sie aber letztlich alleine. Die „Klügsten“ und
„Aufmerksamsten“ werden sich durchsetzen, wenn sie ihre
Instinkte und Erfahrungen anzuwenden verstehen.
Hinzu kommt, dass sich diese Vögel vermehren müssen, denn
nur die in der Wildbahn gezogenen Nachkommen können am
besten von den Eltern und den Älteren lernen. Da die weibli-
chen Tiere fast alle befruchtet sind, wenn sie in die Reviere
entlassen werden, ist Nachwuchs gewissermaßen vorpro-
grammiert. Es sind folglich bereits in der Wildbahn erbrütete
Küken beobachtet worden. Doch der Zuwachs hält in dieser
Phase noch nicht mit den Erfordernissen Schritt.
Mitte Juni haben die Jäger für die Fasane eine „Schule im
Grünen“ gebaut: Eine fast 3.000 Quadratmeter große Voliere,
in der es für die natürlichen Feinde wie Fuchs, Dachs, Greif-
und Rabenvögel und so weiter keinen Zutritt gibt. Das erlaubt
Hunderten Jungtieren, grundlegende Lebenstätigkeiten relativ
gefahrlos in diesem Riesenvogelkäfig zu trainieren, bevor es
dann hinausgeht in die viel gefährlichere Natur. 
Ende Juni haben weitere 200 Tiere den Schritt in die Freiheit
vollzogen. Wenn Sie Fasanen jetzt begegnen, werden die
Tiere noch keine besondere Scheu entwickeln. Halten Sie bitte
Ihre Hunde an der Leine und nähern Sie sich den Vögeln nicht
absichtlich. Füttern Sie die Fasane nicht, sie müssen sich
allein ernähren lernen. Aus Erfahrung möchten wir sagen:
Belassen Sie die Tiere in der Natur. Eine Entnahme der Fasane
aus ihren neuen Lebensräumen ist nicht nur strafbar, sie
gefährdet auch das ambitionierte und mühevolle Naturschutz-
projekt. 

Falls die Fasane Sie besuchen – daheim auf Ihren Grund-
stücken - behandeln Sie das Federwild dann bitte als Teil der
Natur. Gewähren Sie den Besuchern Aufenthaltsrecht, doch
füttern Sie diese bitte auf keinen Fall. Sollten gleich mehrere
Tiere Ihr Gastrecht in Anspruch nehmen und es sich dabei um
die unscheinbaren Hennen handeln, dann nehmen Sie bitte
Kontakt mit uns, den Jägern und Helfern des Projektes auf. 
In den ersten sechs Monaten dieses Jahres sind 480 der in
diesem Jahr geplanten 1.000 Fasane ausgewildert worden.
Nicht alle konnten sich behaupten, und das kann auch nie-
mand erwarten. Der Erfolg der Unternehmung kann letztlich
nur darin bestehen, dass sich die Art behaupten kann zwi-
schen Krieschow und Greifenhain sowie weit darüber hinaus. 
Fortsetzung folgt.

Ihre Hegegemeinschaft Koselmühle
Aufgeschrieben von Volkmar Küch
Kontakt: Telefon: 035602-22151, E-Mail: info@t-buchholz.de

Die Jäger beim Bau der fast 3.000 Quadratmeter großen Voliere.

Sie sollen zunächst in Sicherheit lernen: Küken und Jungfasane des
Jahrganges 2010.

AAuuff  ddeerr  SSuucchhee  nnaacchh  ddeenn  bbeesstteenn  RReevviieerreenn

FFaassaanneennaauusswwiillddeerruunngg  üübbeerr  ddaass  GGeebbiieett  ddeerr  HHeeggeeggeemmeeiinnsscchhaafftt  KKoosseellmmüühhllee  hhiinnaauuss



DrebkauNr. 14/2010 -13-

OT Drebkau

Drebkau - Spremberg - Großräschen – Calau

KRAFT IM ALTER !!!
Wer rastet, Der ROSTET…

Liebe Männer, nutzt dieses spezielle Kursangebot für einen 
starken Rücken und mehr Dynamik im hohen Alter…

Landesmeisterschaft Berlin-
Brandenburg

In der Zeit vom 14. - 15. August 2010 wird auf dem Gelände
des Reit - und Fahrvereins Drebkau Am Schlosspark Raakow
e.V. die  Landesmeisterschaft Berlin Brandenburg in der
Kategorie Zweispänner ausgetragen.
Der Reit - und Fahrverein sieht diese Veranstaltung als große
Chance, den Pferdefahrsport in unserer Region auf ein höhe-
res Niveau zu bringen. 
Viele hochrangige Spitzensportler werden an diesem Turnier
teilnehmen und wir warten auf zahlreiche Gäste und
Zuschauer, die sich auch während des Turniers auf vielfältige
Leckereien und Unterhaltungen freuen dürfen.
Auch für die kleinen Gäste wurde gesorgt!
Am Samstagabend, den 14.08.2010 darf ab 20 Uhr nach der
Siegerehrung für Jedermann bis in die Morgenstunden
getanzt und flaniert werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bieten Ihnen interessan-
te sportliche Augenblicke!

Reit- und Fahrverein „Am Schlosspark Raakow“ e.V.

SSttaarrtt  iinn  ddiiee  SScchhüüttzzeennwwaaggeennssaaiissoonn  22001100

Am 29.05.2010 und 12.06.2010 begann für uns die
Schützenwagensaison 2010 mit den Dorffesten in Siewisch
und Jehserig. Bei angenehmen Temperaturen konnten wir den
Andrang gut bewältigen.
Verpflegung und Programm waren sowohl in Siewisch, als
auch in Jehserig wieder perfekt.
Die glücklichen Sieger und Platzierten können unserer
Homepage www.Schuetzengilde-Drebkau.de entnommen
werden.
Alle Termine für den Einsatz des Schießwagens sind auch in
unserem Schaukasten ausgehangen.
Wir freuen uns schon auf die nächsten Höhepunkte und
möchten auch auf diesem Weg Frau NOWKA und Herrn JUST
für die gute Organisation ein Dankeschön sagen, 2011 ist wie-
der fest eingeplant.

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,

der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

14. u. 21.07.10 13.00 Uhr Spielnachmittag 
21.07.10 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
Jeden Montag 14.00 Uhr Seniorensport mit dem Verein „Pure Gesundheit“ e.V.
05.08.10 14.00 Uhr Geburtstag des Monats

Reiseangebot:
• Halbtagesfahrt – Im Muskauer Faltenbogen am 13.09.2010 – Abfahrt gegen Mittag, Besuch der Confiserie Felicitas  mit

Einkaufsmöglichkeit, Kaffeegedeck, kleiner Spaziergang zum Aussichtsturm am Felixsee, Besuch des Affengeheges von
Jocksdorf

• Fahrt nach Meißen – Elbe in Flammen (mit Weinfest) am 26.09.10  – Erleben des großen Weinumzuges in der historischen
Innenstadt, Weinfest mit Bühnenprogramm, Schaustellern und Weinverkostungen, Panoramafahrt der Sächsischen
Weinstraße, warmes Abendessen, 2-stündige Schifffahrt mit abschließendem imposanten Höhenfeuerwerk; Erleben Sie
„Elbe in Flammen“.

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren
Veranstaltungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns über neue Interessenten.
Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki
Leiterin des Seniorenclub des DRK
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OT Jehserig

OT Siewisch

Wer am 12. Juni 2010 zum Parkfest in Jehserig nicht dabei
war, hat allen Grund, sich zu ärgern. Ich war dabei und sage
euch, es war fantastisch. Am frühen Nachmittag eröffnete
Jehserigs Ortsvorsteherin Petra Nowka das inzwischen 6.
Parkfest. Die Kulisse rund um das Gutshaus verzauberte
jeden Gast. „Hier kann man sich wohlfühlen, es ist gemütlich
und für Groß und Klein ist immer etwas dabei. Das Parkfest ist
unser Fest.“ Das sagte mir mit  leuchtenden Augen Dieter
Krahl, der von Anfang an im Dorfclub Jehserig mitwirkt. Und
es war tatsächlich so. Der traditionelle Kuchenbackwett-
bewerb stand in diesem Jahr bei einigen Bäckerinnen unter
dem Fußballmotto. Leckere Fußballfelder mit Fan-Kurven und
Spielern standen zur Prämierung. Der erste Platz ging jedoch
an den Gutshaus-Teich-Kuchen. Zum Kaffee gab es zünftige
Musik vom Spielmannszug aus Komptendorf. Hier war auch
schnell das Tanzbein gefragt, denn zur Anne-Marie Polka
musste das Publikum gleich mal ran. Selbst ich durfte antre-
ten, was mir bei den hübschen langen Mädels ja auch nicht
schwer fiel. Die Line-Dance Gruppe aus Greifenhain  zeigten
ebenfalls ihr Können und ernteten viel Beifall. Während die
Kleinen auf der Hüpfburg um die Wette sprangen, versuchte
ich mein Glück beim Kegeln des Sportclubs Jehserig. Die
Jungs geben mich nicht auf, obwohl ich in jedem Jahr die
Bande und nicht die Gasse treffe. Der Spaßfaktor lag jedoch
wieder hoch. Genau so hoch lag er auch am Schießstand des
Schützenvereins Drebkau. Hier wurden ja richtige Familien-
kämpfe ausgetragen, wobei die Lachmuskeln in besonderer
Weise beansprucht wurden. Ich hatte das Gefühl, einfach
dazugehörig zu sein. Ein besonderer Höhepunkt war der
Löschangriff der Zwergenfeuerwehr. Die Kleinen Feuerwehr-
jungs und Feuerwehrmädchen demonstrierten einen
Löschangriff und brachten damit die Großen zum Staunen.
Meine Kollegin von der Lausitzer Rundschau hat auch davon
berichtet. Den großen Feuerwehrmännern spreche ich ein
besonderes Lob für die Nachwuchsarbeit aus! Apropos
Löschen. Verhungern und verdursten musste keiner, denn für
das leibliche Wohl wurde gesorgt. Vielen Dank an Herrn
Scholsching und sein Team. 
Gegen 18 Uhr wurden wir Gäste in das Wohnzimmer von
Ramona und Anke verführt. Das Fernsehprogramm war der
Hammer:  ABBA, Olsenbande, Pack die Badehose ein, Can
Can, Einradfahren, Nachrichten, Miss-Jehserig-Wahl, Cowboy
und Indianer, Madley von Mireille Mathieu, Nina Hagen,
Margot Hellwig und Tina Turner. Ramona und Anke hatten ihre
Rollen als Couch-Damen förmlich im Blut (oder im Getränk?).

Ich weiß nicht, wie lange der Dorfclub geprobt hat. Ich weiß
aber, dass die Mädels und Jungs mit Leidenschaft dabei sind.
Andrea Fiskal sagte ohne nachzudenken: „Wir machen das
doch für unsere Leute.“ Das ist es, was den Dorfclub aus-
macht. Den Gästen und mir hat das Programm sehr gefallen,
es wurde immer wieder darüber gesprochen und gelacht.
Nach dem bunten Fernsehabend wurden die Preise der
Tombola ausgegeben. DJ Rüdiger legte einen Hit nach dem
anderen auf, so dass die Tanzfläche nie leer war. Ich gesellte
mich gern unter das „Volk“ und fand meinen Platz an manch
einem Biertisch. Ob Rehnsdorfer, Papprother, Merkurer,
Jehseriger oder wo auch immer her – ihr seid ein geselliges
lustiges Völkchen. Das Parkfest war wieder ein gelungener
Höhepunkt in Jehserig.

Der nächste Treff am Gutshaus in Jehserig ist am 3. Oktober
2010 – das ist das traditionelle Volleyballturnier.

Ich komme wieder – keine Frage! Kommt ihr doch auch!!!
Euer Karl Kolumna

Parkfest in Jehserig

SOMMERNACHTSPARTY
für Daheimgebliebene, Schonimurlaubgewesene und Nochurlaubinaussichthabende.

Die Party findet am 17. Juli 2010 statt!
Alle die Lust auf Party haben sind herzlich eingeladen 

ab 21.00 Uhr im Biergarten der Gaststätte Hartnick, bei Musik und gut gekühlten Getränken, 
eine entspannte Sommernacht zu erleben. 

Eintritt: 2,00 €

Viel Spaß wünscht der Dorfclub Siewisch e.V. und 
das Team der Gaststätte Hartnick

Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus! 
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Dienststellen
Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 DrebkauTelefon (035602) 562-0,
Telefax (035602) 562-60 • E-Mail: kontakt@drebkau.de
Sprechstunden 
Montag        13 – 16 Uhr
Dienstag      08.30–11.30 Uhr + 13 Uhr –18 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr
Freitag         08.30 – 11.30 Uhr
Polizei Notruf 110 Revierpolizei, 
Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0
Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784

Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024
Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau Tel. (035602) 792, Telefax
(035602) 51067 Sprechstunden
Dienstag 09.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Revierleiter: Herr Joachim Nugel, Tel. 0173/2007643; Revier Drebkau:
Sylvio Raschick, Tel. 035608/41492, 0173/2008456; Revier Casel:
Herr Stefan Rescher, Tel. 035602/51055; Revier Schorbus: Herr Klaus
Frömming, Tel. 035602/51049, 0173/2008669
Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. L. Helbig,
Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau; Tel. (035602) 21736
Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290
Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel.: 035602/22159
Öffnungszeiten
Do & Fr von 13.00 - 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 - 17.00 Uhr 

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst

Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und
Drebkauer Hauptstraße 32 Feuermeldestelle
03116 Drebkau Tel. 112 oder (0355) 6320
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
FA Hoffmann Dr. P. Pavlikova
Forststraße 3, 03116 Drebkau Altdöberner Str. 1, 03103 
(035602) 51570 Neupetershain, Tel. (035751) 20430

Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 36, Tel. (035602) 601, 0152/25341122

Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert (0174) 9459709

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Drebkau
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223500 oder 01805/582223510

Bereitschaftsdienste der Ärzte im Bereich Welzow/Neupetershain
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223640

Notdienstbereitschaft der Apotheken 11.07.2010 bis 24.07.2010

11.07.2010 Max & Moritz-Apotheke, Kauperstraße 38, 03044
Cottbus, Tel. 0355 874947

12.07.2010 Nord-Apotheke, Karlstraße 94, 03044 Cottbus, Tel.
0355 24455
Forum-Apotheke, Thierbacher Straße 17, 03048
Cottbus, Tel. 0355 8662623

13.07.2010 Herz-Apotheke, Hermannstraße 17, 03042 Cottbus,
Tel. 0355 724083
Apotheke an der Uni, Juri-Gagarin-Str. 8, 03046
Cottbus, Tel. 0355 4949464

14.07.2010 Ahorn-Apotheke, Heinrich-Mann-Str. 11, 03050

Cottbus, Tel. 0355 536064
Rabenhorst-Apotheke, Am Fließ 16, 03044 Cottbus,
Tel. 0355 821082

15.07.2010 Rosen-Apotheke, Straße der Jugend 58, 03050
Cottbus, Tel. 0355 422142
Apotheke „Zum Kreuz“, Drebkauer Hauptstraße
36, 03116 Drebkau, Tel. 035602 601; 0152
25341122

16.07.2010 Sandower-Apotheke, Sandower Hauptstraße 15,
03042 Cottbus, Tel. 0355 715127

17.07.2010 Schiller-Apotheke, K.-Liebknecht-Str. 26, 03046
Cottbus, Tel. 0355 24688

18.07.2010 Ströbitzer Apotheke, Schweriner Str. 3, 03046
Cottbus, Tel. 0355 793887
Apotheke an der Priormühle, An der Priormühle 15,
03050 Cottbus, Tel. 0355 4858-100

19.07.2010 Süd-Apotheke, Thierbacher Str. 1, 03048 Cottbus,
Tel. 0355 533810
Apotheke in der Spreegalerie, Karl-Marx-Straße 68,
03046 Cottbus, Tel. 0355 4946960

20.07.2010 Paracelsus-Apotheke, Zuschka 37, 03044 Cottbus,
Tel. 0355 871632

21.07.2010 Apotheke am Altmarkt, Berliner Straße 1, 03046
Cottbus, Tel. 0355 793231

22.07.2010 Apotheke am Goethepark, F.-Mehring-Straße 12,
03046 Cottbus, Tel. 0355 4869092

23.07.2010 Apotheke am Klinikum, Thiemstraße 112, 03050
Cottbus, Tel. 0355 470086
City-Apotheke im Blechen-Carre, K.-Liebknecht-
Straße 136, 03046 Cottbus, Tel. 0355 6262365

24.07.2010 Sonnen-Apotheke, Kolkwitzer Straße 36, 03046
Cottbus, Tel. 0355 3817817

Zeiten der Notdienstbereitschaft
Der Dienst erfolgt von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgenden
Tages.

AAnnzzeeiiggeenn
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Bürgerhaus Kausche

Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag • Tel.:22 021

Veranstaltungsservice von A-Z

bis 250 Personen in unseren Räumen

oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

Suchen Pauschalkräfte 
für Küche und Service

• zuverlässig

• vertrauenswürdig

• schnell

• akkurat

• diskret

• erfahren

• hygienisch rein

Lassen Sie mich Ihre „Gute Fee“ sein!

Birgit Michalak
A.-Bebel-Straße 5 • 03103 Neupetershain

Tel.: 03 57 51/ 1 56 70 • 0173/ 5 61 43 77

Für die vielen Glückwünsche, Blumen, Sach-
und Geldgeschenke anlässlich meines 

3300..  GGeebbuurrttssttaaggeess
möchte ich mich auf diesen Weg bei meiner

Familie, Verwandten, Bekannten und
Freunden recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank geht an meine Mutti
und Waldi, der Gaststätte “Der Leutnant
von Leuthen“ für die gute Bewirtung, DJ

Achim, und den Auftrag von „Cora“,
„Roland Kaiser“ und dem
„Russischen Staatsballett“.

SSaabbrriinnaa  GGrrootthhee
Drebkau im Juni 2010
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